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Juli/August 2012 ● Aktuelles aus dem 

Seniorenrat Egolzwil-Wauwil 

 

Der Seniorenrat der Gemeinden Egolzwil und Wauwil hat seine Aktivitäten in Angriff 

genommen und setzt sich mit Priorität 1 mit folgenden Themen auseinander: 

 Wohnen zu Hause 

Ein langfristiges Ziel, welches keine schnellen Massnahmen realisieren lässt. Alters-

gerechte, hindernisfreie Wohnungen sind ein Muss, damit der Wunsch der meisten 

Senioren, so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden zu leben, erfüllt werden 

kann. Dazu gehört auch die Überlegung des Ausbaus von neuen Wohnformen oder ein 

Angebot von preisgünstigen und altersgerechten Wohnungen in den Gemeinden. 

(Kontakt Peter Weber, Wauwil, Telefon 081 420 05 42) 

 Kreis frohes Alter 

Diese bei Senioren geschätzten Aktivitäten sollen weitergeführt, wenn möglich 

ausgebaut und optimiert werden. Um den hohen organisatorischen Ansprüchen 

gerecht zu werden, benötigen wir Freiwillige, welche gerne den Lead übernehmen bei 

gewissen Arbeiten. (Kontakt Anita Blättler, Wauwil, Telefon 041 980 35 41) 

 Wandern und Velo fahren 

Gemeinsame Senioren-Wanderungen und betreute Spaziergänge werden geprüft. 

Auch kollektive Ausflüge mit dem Velo stehen zur Diskussion. Ein ehrenwertes Ziel, denn 

Bewegung, vor allem in der freien Natur, hält fit, jung und gesund. (Kontakt Josef Grüter, 

Wauwil, Telefon 041 980 32 77, oder Rosmarie Renggli, Egolzwil, Telefon 041 980 35 87) 

 Fahrdienste 

auf Basis Freiwilligenarbeit werden geprüft. Eine weitergehende Idee widmet sich einem 

regionalen Publitaxi. (Kontakt Marlis Wermelinger, Egolzwil, 041 980 31 24) 

 Computer-Unterstützung für Senioren 

Nicht alle elektronischen Geräte oder öffentlichen Automaten sind alterskonform 

bedienbar. Wir versuchen, diesbezüglich unterstützende Kurse zu organisieren. 

(Kontakt Anita Blättler, Wauwil, Telefon 041 980 35 41) 

Frauen, Männer und Jugendliche, welche zu einer dieser Arbeitsgruppen einen Bezug und 

Ideen haben oder Lust zur Mitwirkung, sind zu einer Mitarbeit ganz herzlich eingeladen. Vor 

allem Jugendliche, welche sich zu einem speziellen Thema motivieren lassen, fördern 

damit die Solidarität unter den Generationen. 

Wenn uns Seniorinnen und Senioren ihre Bedürfnisse zu diesen und individuellen Themen 

mitteilen, freuen wir uns sehr. Gerne stehen Ihnen die Mitglieder des Seniorenrates auch für 

ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

 


